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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft und 
Arbeit 

27.05.2020 öffentlich Bericht 

 

Betreff: 

Wirtschaftliche Lage in Zeiten von Corona 
Tischvorlage: Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 25.05.2020 
 
Sachverständige:  
Frau Professor Veronika Grimm 
Mitglied im Sachverständigenrat zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen Entwicklung 
Fachbereich Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (WiSo) der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg 

Bericht: 
 
Die Corona-Pandemie hat erhebliche Auswirkungen auf die globale und regionale Wirtschaft. 
 
Vor diesem Hintergrund ist es Ziel des Wirtschaftsreferats, Nürnbergs Unternehmen 
bestmöglich durch die Krisenzeit zu begleiten und Impulse für zukunftsfestes Wirtschaften zu 
geben. Hierzu wurde das Serviceportfolio der Wirtschaftsförderung Nürnberg angesichts der 
Corona-Krise neu bewertet. Für die nächsten Monate wurde ein umfassendes 
Maßnahmenprogramm formuliert, das in Teilen bereits in Umsetzung ist. Die Strategie / 
Maßnahmenprogramm "Corona-Krise und kommunale Wirtschaftspolitik in Nürnberg“ umfasst 
re-fokussierte Handlungsfelder in Corona-Zeiten und erste konkrete Maßnahmen (vgl. Anlage).  
 
In der Sitzung berichtet als Sachverständige Frau Prof. Dr. Veronika Grimm, Dekanin des 
Fachbereichs Wirtschafts- und Sozialwissenschaften (WiSo) der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg und Mitglied im Sachverständigenrat zur Begutachtung der 
gesamtwirtschaftlichen Entwicklung, über die ökonomischen Auswirkungen der Corona-Krise 
und über zielgerichtete Strategien zur Stärkung der Wirtschaftskraft. 
 
 
 



Stadt Nürnberg Berichtsvorlage WiF/032/2020 

 

Seite 2 von 4 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Keine Diversity-Relevanz erkennbar. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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